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Vfiranîwortlîche Redaktion: Jean Nötzli. Expedition; Baonliofstrasse, 98. Büctidrückerei J. Herzog.

Erscheint jeden Samstag. ^ Abonnementsbedingungen. ^ Briefe nnd 6eIder franko-
~V ^ -v-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
flu* 18 Monate Fr. lO ; für das übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika: Für 6 Monate Fr. 7, für 18 Monate Fr. 13. 50;
fttr Südamerika und Vorderasien: Für 6 Monate Fr. 9, für 18 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 25 Cts.

Inserat© per viergespaltene Fetitzeile für die Schweiz 80 Cts., für das Ausland 85 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt

Aufträge befördern alle Annoncen - Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

^ Seit bte ÜanbtMttt
ber Slupfirung ber SOîeininger in Safel beiraofinten, ift 2ttarï Sutton ifir $beal. @te fnölen ftd) alê Börner unb fpredjen nur nodj in Jamben:

üttitbürger greunbe! Börner! ©cfienïet mir ©ebör 3dj
rottl baê ©djrrjeinefdrjmalj erfiöfien, nidjt erniebrtgen $>enn ©cbtoeine*

fdjmala ift efirenwertfi !"

@efit t)er |rier fufjr ber £)o!dj beê ©tôfjelê burd) ; jcfiaut,

roelcfien 8ti§ ber neib'fdje Jammer madjte, fiter ftacfi ber oiel«

geliebte ®eigrj burdj! îc."

lüricnM?

Illustkikktü hllmoriDsch-saiyrisches Mocheublaii.
Lxpeâitiou: ksliiililisàzlz. Sö. kuclillsuellml t. «eiivg.

àààt Me» 8»m8t»s. ^ ^bonnkmentsbeciingungen. à «â àà.
-V ^ î

àllv ?o»tîimt«r uuà vuenlisnàlungon uekmeu Lestellaosso sotAezeu. frsnlco kür àis Sc-nvok : ?ur Z Nouàts ?r. A» kür G dlollà ?r. iZ. TV,
kttr 1S iàloriàts ?r. 1«; Mr ààs llbrigs i-uropa, Mr »ogvpivn unâ àis Voroinigton 8t»àn vou Koràmsrika : ?ür S dlouats i?r. 7, Mr tS kckouàte ?r. RS. SV;
kiìr iîlàmvrlk» uvck V«ràor»»Isn: ?lìr S vlooàte l?r. S, Mr 1!S IÄoo»ts ?r. 1E. àsà âmme, » SS (As.

per vierzsspàlteus ?etit2sils Mr àie îZvkvolr Sv (Zts., ktìr àss àlsnà Lts.; bei «ioàorkolungon deàeuteiràer Ràdàtt.

àktràxe bsMràsrrr silo ànnonoon - àgonturon àor 8et>«s!i unà àss kuslanàvî.

^ Seit die Landesväter

der Aufführung der Meininger in Basel beiwohnten, ist Mark Anton ihr Ideal. Sie fühlen sich als Römer und sprechen nur noch in Jamben:

Mitbürger! Freunde! Römer! Schenket mir Gehör! Ich
will das Schweineschmalz erhöhen, uicht erniedrigen Denn Schweineschmalz

ist ehrenwerth !"

Seht her Hier fuhr der Dolch des Stößels durch ; schaut,

welchen Riß der neid'sche Hammer machte, hier stach der

vielgeliebte Geign durch! zc."
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